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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TuS 1883 Nordenstadt III : TuS 1904 Panrod 
Donnerstag, 18.01.2024, 20:00 Uhr

Wehmeier macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des TuS 1883 Nordenstadt III, als Daniel
Wehmeier das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TuS 1904 Panrod sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 musste der
Heimverein in seinem 11. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Daniel Wehmeier, der seine Spiele allesamt gewann. Schon nach 105 Minuten war
das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Die richtige Taktik hatten Wehmeier / Lauer beim Sieg in drei Sätzen
gegen Scheib / Kirsten von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
bis auf Ausnahmen hingegen wenig später Herzog und Schneider bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Wentzel und Alberti ab dem ersten Ballwechsel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sroka / Korus die
Gastspieler Scherer / Dähne in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim folgenden 3:0 gegen Achim Alberti fand Hendrik Herzog von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ausreichend spielerische Mittel hatte Daniel Wehmeier
letztlich an der Hand, um Fabian Wentzel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Marcin Sroka machte mit Uwe Kirsten beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Eher wenig Gegenwehr bekam Robin Lauer beim 3:0 von Nick Scheib. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Joachim Dähne konnte Guido Schneider im Anschluss den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Daniel Korus gelang es Thorsten
Scherer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1883 Nordenstadt III und des TuS 1904 Panrod. Kaum
Chancen ließ Hendrik Herzog danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Fabian
Wentzel. Daniel Wehmeier machte mit Achim Alberti bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1883 Nordenstadt III nun ein Punktekonto von 17:5 Punkten
auf, während der TuS 1904 Panrod vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2024 gegen den VfR
Wiesbaden V ansteht, 10:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1883 Nordenstadt
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.02.2024 gegen den TuS Et. Wiesbaden 1846 II.

 Statistik:
 TuS 1883 Nordenstadt III

Doppel: Wehmeier / Lauer 1:0, Herzog / Schneider 0:1, Sroka / Korus 1:0 
Einzel: H. Herzog 2:0, D. Wehmeier 2:0, M. Sroka 1:0, R. Lauer 1:0, G. Schneider 0:1, D. Korus 1:0 

 TuS 1904 Panrod
Doppel: Wentzel / Alberti 1:0, Scheib / Kirsten 0:1, Scherer / Dähne 0:1 
Einzel: F. Wentzel 0:2, A. Alberti 0:2, N. Scheib 0:1, U. Kirsten 0:1, T. Scherer 0:1, J. Dähne 1:0


